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Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Fernſprecher 312

Die heutige Rummer umfaßt 16 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hat ſich für einige Tage nach Hubertusſtock begeben

In Vertretung des Kaiſers begibt ſich Prinz Friedrich Leopold zu
den Beiſetzunggsfeierlichkeiten nach Liſſabon

Die Bildung des neuen portugieſiſchen Miniſteriums iſt beendet

Der Reichstag ſetzte in ſeiner geſtrigen Sitzung die Beratung des
Militäretats fort

Eiſenbahnminiſter Breitenbach beſtätigte in der Budgetkommiſſion des

Reichstags daß Verhandlungen über die Reform der Fahrkartenſteuer im
Gange ſeien

Von einer Kompagnie der Fremdenlegion in Algerien ſind vier Unter
offiziere und dreißig Mann im Schneeſturm umgekommen

Deutſchland und Portnugal
So ſchwere innerpolitiſche Wirren wie ſie augenblicklich in Portugal

herrſchen üben ihre Wirkung nicht nur im eigenen Lande aus ſie machen
ſich auch weit über die Grenzen hinaus fühlbar wenn ſie auch nur den

Handelsverkehr mit dem Auslande ungünſt ig beeinfluſſen Es
iſt klar daß der Abſatz von Waren in Portugal für den Export durch die
unſichere Lage in dieſem Lande erheblich beeinträchtigt und erſchwert wird
und manche Zweige der deutſchen Jnduſtrie werden darunter zu
leiden und einen Ausjall zu bellagen haben Darum haben wir ein großee
Selbſtintereſſe daran daß möglichſt bald wieder geordnete Zuſtände in jenem

Lande herrſchen das am letzten Sonnabend der Schauplatz eines grauenhafren

Königsmordes war
Unſere Beziehungen zu Portugal ſind im allgemeinen ſtets recht

freundliche geweſen Als vor einigen Jahren das Säen von Mißtrauen
gegen Deutſchland Mode geworden war da hatte man auch verſucht die
Portugieſen gegen uns aufzuhetzen und damit einigen Erfolg gehabt
Das war im Sommer 1902 wo die Nachricht verbreitet wurde Deutſch
land ſei den berechtigten Anſprüchen Portugals bezüglich der Abgrenzung
ſeiner Kolonie Macao hindernd in den Weg getreten weil es ſich dieſee
Gebieis bemächtigen wolle Und einige Wochen darauf hieß es in einem
Liſſaboner offiziöſen Blatte von Deutſchland müſſe wegen gewiſſer an der
Grenze der portugieſiſchen Kolonie Angoig in Weſtafrika vorgekommenen

Dinge Genugtuung gejordert werden Jn beiden Fällen waren wir ſo
unſchuldig wie ein Lamm aber die Stimmung gegen uns in Portugal
war eine Zeitlang getrübt was aber nicht von Dauer war und bald
dem herzlichſten Verhältniſſe wich wofür die Huldigungen welche
unſerm Kaiſer vor drei Jahren bei ſeinem Beſuch am Liſſaboner Hoſe
dargebracht wurden den beſten Beweis lieferten Bekanntlich landete
Kaiſer Wilhelm auf ſeiner letzten Mittelmeerfahrt bevor er ſeinen denk
würdigen Abſtecher nach Tanger machte am 27 März 1905 in Liſſabon
und fuhr mit dem König Carlos der mit dem Kronprinzen Luiz Fuippe
ſeinen hohen Gaſt empfangen hatte durch die Stadt nach dem Palais

Belem wo durch die Königin Amalie und den Prinzen Manuel den
jetzigen König die Begrüßung ſtattfand Der Kaiſer verblieb drei Tage
im Kreiſe der königlichen Familie beſuchte ſein 4 Reiterregiment
den Handelspalaſt und verſchiedene Korporationen Bemerkenswert war
die in der Liſſaboner Geographiſchen Geſellſchaft vom Kaiſer gehaltene
Rede worin er auf die Nachbarſchaft Deutſchlands und Portugals
in Afrika hinwies und meinte wenn je die Forderungen unſerer Handels
und anderer Beziehungen eine weitergehende Entente zwiſchen den beiden
Ländern nötig machen ſollten dies ſeine des Katſers Unterſtüßzung
ſinden werde Jedenfalls war der Eindruck der Anweſenheit des Kaiſers
m Portugal ein die polittſchen und wirtſchaftlichen Beztehungen im höchſten

Grade fördernder

Portugal gehört zu den wenigen Ländern zu denen unſer Handels
verkehr nicht auf einer Vertragsbaſis ruht Zwar hatte früher ein
Handelsvertrag beſtanden der zuerſt 1844 zwiſchen Preußen und Portugal

abgeſchloſſen worden war aber nicht auf dem Prmzip der Meiſt
begünſtigung beruhte vielmehr fielen die Vorteile welche Portugal anderen
Staaten gewährte nicht ohne weiteres Preußen zu ſondern erſt dann
wenn durch beſondere Verhandlungen Aequivalente geleiſtet worden waren

Hierbei kamen die deutſchen Jntereſſen ſchlecht weg ſo daß neue Unter
handlungen eingeleitet wurden die ſich jedoch Jahre lang hinaußzogen und

erſt am 2 März 1872 zu einem Abkommen führten das uns die Meiſter
begünſtigung brachte aber mit dem Jahre 1892 abgelaufen iſt ohne daß
eine Erneuerung ſtattgefunden hätte Und dabel iſt unſer Warenaustauſch
mit Portugal keineswegs ſo unbedeutend Zwar ſchwankten die Zahlen
ſie zeigten jedoch ſeit einem Jahrzehnt eine Aufwärtsbewegung und ſein
dem Jahre 1898 bis wohin der Jmport aus Portugal den Expor
dahin überſtiegen hatte hat ſich dieſes Verhältnis zu unſeren Gunſten
dauernd verändert Jm Jahre 1906 betrug unſere Ausſuhr nach

dieſem Lande 33,7 Millionen Mark wogegen ſich die Einfuhr von da auf
i8,6 Millionen bezifferte Zucker und Reits waren unſere haupt
ſchlichten Ausſichrprpontte an welchen auch die Eiſen und Textil
ind uſtrie parttzipierte Schon vor einigen Jahren hieß es daß Vor
vereitungen zum Abſchluß eines Handelsvertrags m Portugal im Gange
eſen doch hat man ſeitdem nichts wieder davon gehört Sticherlich ſind
die Ausſichten für unſeren Export dahin nicht ungünſtig was die
Regierung zu geeigneten Schritten ſich Vorteile zu verſchaffen veranlaſſen
müßie

Wie wir ſchon eingangs geſagt haben wäre es im Intereſſe unſerer
Beziehungen zu Portugal ſehr wünſchenswert wenn es dem neuen König
und ſeiner Regierung gelänge die Ruhe im Lande wiederherzuſtellen der
Warenverkehr würde dadurch erheblich gewinnen

Was wird in Portugal
Aus Liſſabon ſchreibt uns unſer Korreſpondent 2 Februar Ueber

den Meuchelmord an König Carlos und ſeinem Sohne ſind Ste
ja durch Depeſchen bereits unterrichtet worden und es liegt mir nun die
Pflicht ob Jhnen über die Situation em Bild ſowohl von der zeitigen
Lage als von dem zu geben was in nächſter Zeit zu erwarten ſteht Um
ſich erſtere richtig zu vergegenwärtigen muß ich darauf hinweiſen daß
Berufskorreſpondenten deutſcher Blätter hier eigentlich kaum vorhanden
ſind und daß die bei den letzteren einlaufenden Nachrichten teils hieſigen

berufen Damit würde der britiſche Einfluß

tetls ausländiſchen Zeitungen entnommen ſind Das iſt inſofern wichtig

als nicht die richtigen Stimmungen ſondern diejenigen Anſchauungen
verbreitet werden die von gewiſſer Seite verbreitet werden ſollen Nun
iſt die Parole ausgegeben worden Liſſabon iſt ruhig und es wird ſich
alles in Ruhe abwickein Das iſt jedoch nicht richtig Eine
Revolution hat allerdings nicht ſtattgefunden jedoch iſt durchaus nicht
geſagt daß ſich die Dinge nicht zu einer ſolchen zuſpizen können
Die große Maſſe der Bevölkerung ſpielt dabei gar keine Rolle
denn ſie iſt vollſtändig indifferent Aber in den großen Städten
ſind zerſetzende anarchiſtiſche Elemente am Werke
die von den einzelnen Parteien je nach Bedarf für ihre
Zwecke ins Feld geführt werden Es würde alſo nur in Frage kommen
ob wenigſtens ein Teil der Bevölkerung zu offenem Widerſtande gegen die

Regierung ſich auftaffen kann und dazu ſcheinen die Vorgänge leider
angetan zu ſein Daß Franco ausgeſchaltet wurde kann man bei der
Erregung die ſein teilweiſe unkluges Verhalten hervorgerufen hatte ver
ſtehen und daß an Stelle dieſes Mannes eine Vereinigung der Führer
aller monarchiſchen Parteien hauptſächlich aber die Gegner Francos ins
Miniſterium berufen wurden erſcheint ebenfalls begreiflich Denn durch
die Mordtat haben die Republikaner allen Kredit vorläufig verloren Dieſes
Miniſtertum trägt aber ſeiner gegenſätlichen Zuſammenſtellung wegen den
Todeskeim in ſich Es kann alſo nur ganz kurze Zeit am Ruder
bleiben Selbſtverſtändlich ſind dieſe Neugeſtaltungen nicht von dem
jungen König Manuel ſelbſt angeordnet der von Staatsgeſchäften weniger
Ahnung hat als man es ſelbſt bei ſeinem jugendlichen Alter von 18 Jahren

erwarten ſollte ſondern von der Regentin Mutter der Königin
Amalie Dieſe iſt eine Anhängerin des engliſchen Einfluſſes ans
phrase und will auch Veranlaſſung nehmen an die Spitze des
zukünſtigen Kabinetts den Marquis Soveral den portugieſiſchen
Vertreter am engliſchen Hofe einen Jmimus König Eduards zu

der ſchon ſowieſo
ein überwiegender in Portugal iſt ſo in die Erſcheinung treten daß
das ganze Land gewiſſermaßen zu einer engliſchen Provinz wird und das

wäre die einzige Möglichkeit die indolente Bevölkerung zum offenen
Widerſtande gegen die Regierung zu bringen Außerdem darf man nicht

vergeſſen daß der Prätendent Dom Miguel von Braganza noch
einen großen Anhang hat und es leicht vorkommen kann daß er gewiſſer
maßen als Erretter gegen den engliſchen Einfluß eine Rolle ſpielt Bei
dem zwar ſehr liebenswürdigen aber ziemlich hartnäckigen Charakter der
Königin Amalie wird ſie ſich aber von der Jdee ſich England auf Gnade
und Ungnade zu ergeben nicht abbringen laſſen Was nun die Ruhe im
Lande anlangt ſo iſt ſie durchaus cum grano salis zu nehmen Das
ſtarke minärijche und Polizeiaufgebot die Abführung von Verhafteten in
die Gefängniſſe und der Transport auf die Kriegsſchiffe im Hafen um
vorläufig nach Afrika geſandt zu werden ſind wohl nicht das Zeichen einer
ſolchen Ruhe Eher ſchon der Schluß der Läden der aber aus Angſt
entſprungen doch nicht gerade als Beweis der befriedigten Stimmung in
der Bevölkerung gelten kann Alles in allem genommen liegen die Dinge
ernſter als vor dem Attentat
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Ueber die Ereigniſſe in Portugal liegen folgende neue Rach

richten vor

Die Königin
Liſſabon 4 Februar Die Szenen die ſich in dem Palaſt

Neceſſidades abſpielen ſind tief erſchütternd Königin Amöslte weilt

Aus einer alten Reſidenz
Roman von Anny Wothe

Fortſetzung Nachdruck herdoten
Wie fühlſt Du Dich Anne Lies forſchte die Mutter

Um Himmelswillen was iſt das bloß für ein ſchrecklicher Tag
Der Major winkte ihr unwillig zu
AnneLies aber ſagte mühſam Danke Mama Vielleicht

erlaubſt Du daß Marlehn mich auf mein Zimmer führt
Einige Stunden Ruhe werden mich ſchnell wieder geſund
machen

Wenn Dir Mittag nicht beſſer iſt AnneLies brauchſt
Du nicht herabzukommen ſagte der Major weich

Sie beugte ſich auf ihres Vaters Hand Dann ſchritt ſie
von Marlehn geſtützt aus dem Zimmer

Was hat nur das Kind bemerkte die Majorin Mein
Gott ein Unglück kommt doch nie allein Erſt das furchtbare
Verhängnis mit Jrmentrude das ich noch immer nicht faſſen
kann und nun Anne Lies krank Was mag es nur ſein
Jch ängftige mich halb zu Tode

Der Major legte ſtill ſeine Hand auf den Arm ſeiner Frau
Es iſt nichts Ernſtliches Elfriede verlaß Dich darauf

tröſtete er
Nein was er in den Augen ſeines unglücklichen Kindes

geleſen das ſollte niemand erfahren Wie ein Heiligtum
wollte er wenigſtens ihren Schmerz hüten Da durfte kein
Hauch kein Gedanke ſelbſt nicht der Mutter Liebe und Sorge
daran rühren

Ach wenn wir Dietrich nicht hätten ſeufzte die Majorin
auf Er iſt mir ein rechter Troſt jetzt Wie umſichtig und
vernünſtig er iſt Auf Jobſt iſt ja nie in keiner Weiſe zu
rechnen Er darf natürlich ebenſowenig wie Anne Lies den
wahren Sachverhalt erfahren

Eine Depeſche wurde gebracht

22

Fraulein Jrmentrude iſt noch heute herzlich willtommen
depeſchierte Eggert Heitmanns

Gott ſei Dank ſagte der Major da kann Dietrich ſie
nachmittags herausbringen nach dem Heitmannshof

Die Majorin ſeufzte Jch weiß doch nicht Harald ob
es das Rechte iſt Doch Du beſtimmſt und da will ich denn
gehen und Jrmentrudes Sachen packen ſie ſelbſt wird wohl
kaum daran denken

Haſt Du das Mädel heute morgen geſprochen Elfriede
Der Major fragte es nur widerſtrebend

Ja kam es zögernd zurück Wie eine Schuldige ſieht
ſie nicht aus viel eher wie eine Märtyrerin Sie ſcheint
gar nicht zur Ruhe gegangen zu ſein denn ihr Bett war heute
morgen noch unberührt Ach Gott was erlebt man für
Jammer an ſeinen Kindern

Damit ging die Majorin hinaus
Der Major aber trat zum Frühſtückstiſch und goß haſtig

ein Glas Wein hinunter Die Kehle war ihm wie ausgedörri
und ein ſchwerer Tag der ſchwerſte ſeines Lebens meinte er
lag vor ihm

Und doch ſollten noch andere Tage kommen ſchwer und
voll Bitternis

Wie einen dumpfen Druck empfand er den Flügelſchlag des
Unheils der über ſeinem Hauſe ſchattete über dem das alte
Wappen golden in der Morgenſonne prangte Alles für
Wahrheit und Ehre

en eeeeeeeeiieeeeaneeeeneeJrmentrude hatte die ganze Nacht gewacht Sie ſaß am
Fenſter ihrer Giebelſtube und ſtarrte auf die totenſtille Schmiede
ſtraße ohne einen anderen Gedanken als den wie ſoll das
Entſetzliche enden

Umſonſt hatte ſie hinabgeſpäht ob Lünnges nicht irgend
eine Kunde brächte Der Bindfaden den ſie aus dem Fenſter
herabgelaſſen hatte ruhte in ihrer Hand Sie würde es ſofort
merken wenn ihn jemand berührte

Aver nichts regte ſich Ein Grauen uberkam Jrmentrude
vor dieſer fürchterlichen entſetzlichen Einſamkeit Ganz allein
mit dieſen ſchrecklichen folternden Gedanken

Die Uhr der Marktkirche kündete Stunde auf Stunde
Ein fahler grauer Schein lag ſchon auf den Dächern hier und
da blitzte ein Licht ein Funken auf Das Dämmern wich die
ſchlafende Stadt erwachte

Da kamen Schritte die Schmiedeſtraße herauf Eilig wie
es ſchien und doch müde und ſchwer Jrmentrudes Herz klopfte
zum Zerſpringen Sie ſpähte hinab und der Faden zuckte in
ihrer Hand

Gleich darauf hielt ſie einen ſchmalen Papierſtreifen in den
zitternden Fingern Sieh ſah noch wie der Rittmeiſter über
die Straße ſchritt Der erſte Tagesſchein fiel auf die blitzende
Uniform Jrmentrude meinte das leiſe Klirren der Sporen zu
vernehmen

Lünnges ſah nicht zurück Er ſchritt ohne die Fenſter des
Hauſes nur mit einem Blick zu ſtreifen von dannen

Faſt ohnmächtig entfaltete Jrmentrude das eng zuſammen
gekniffte Papier

Gefunden
darauf

Laut aufweinend brach Jrmentrude am Giebelfenſter ihres
Stübchens zuſammen Die erſten lindernden Tränen konnte ſie
weinen nachdem ſie heute Nacht ihr Vater wie eine Verbrecherin
hier eingeſperrt

Sie zerriß das Papier in kleine Stücke und ſtreute die
Fetzen auf die Straße

Sie lachte und weinte in einem Atem denn ſie war über
zeugt Lünnges hätte ihr nie die Nachricht geſandt wenn er es
micht hätte mit gutem Gewiſſen tun können

Der Gedanke daß Jovſt vielleicht doch unſchuldig war daß
ſie den alten Wucherer nur falſch verſtanden dämmerte zum
erſten Male in ihr auf Bisher war ſie felſenfeſt überzeugt
geweſen von ihres Bruders Schuld und die Angſt um ihn und

Ohne Sorge Alles in Ordnung ſtand
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von Mihtärpoſten und ihrer Zwilbegleirung umgeben faſt ununterbrochen
im Gebet bei ihrem toten Gemahl und ihrem Sohn Die Leichen wurden
auf zwei ganz einfache Lagerſtätten gebettet in einem Gemach das früher
König Carlos innehatte Es iſt das Sterbezimmer König Pedros V
von Portugal und wurde unter anderem von dem König von England
anläßlich ſeines letzten Beſuches in Liſſabon bewohnt Das Antlitz der
beiden Toten zeigt einen ſtillen Zug des Friedens die grauenhafte
Todesſtunde hat keine Spur in ihren Zügen hinterlaſſen Unaufhörlich
betreten Perſonen denen der Zutritt geſtattet iſt das Zimmer in dem ein
Altar errichtet iſt und von Zeit zu Zeit ein ſtiller Gottesdienſt a lten

wird ſiſchen den Totendetten ſteht ein hohes Kruziſix in ſilbernen
Kandela brennen die Kerzen Tag und Nacht Der Einbalſamierungs
prozedur wohnten nur Aerzte bei danach fand die Aufbahrung der Lei
in der königlichen Schloßkapelle ſtatt Bis jetzt iſt kaum der notdürftigſte

n in die Augen der Königin gekommen ſie trennt ſich ſchwer von den
oten

Der Sturz des Diktators Franuco
iſt nach den jetzt vorliegenden genaueren Meldungen nicht ohne heftigen
Widerſtand des früheren Machthabers vor ſich gegangen es gelang ihm
auch noch von ſeinem politiſchen Programm die ſtrengen Maßregeln
gegen die Revolutionsgefahr auf das neue Miniſterium übertragen
zu laſſen Den dramatiſchen Verlauf der Staatsratsſitzung die über das
politiſche Schickſal Francos entſchied wird im B L wie folgt ge
ſchildert Jn der erſten Staatsratsſitzung König Mannuels welcher die
Königinnen Amélie und Maria Pia beiwohnten drückte der Alterspräſident
dem jungen Monarchen nach deſſen Anſprache die innige Teilnahme des
Staatsrates aus nebſt der Hoffnung dem Lande möchten künftig beſſere
Tage beſchieden ſein Der König dankte und forderte zunächſt Joao
Franco auf die politiſche Lage zu ſchildern Franco verſicherte es herrſche
überall Ruhe einige kleine Störungen ſeien bedeutungslos Allen Rebellen
und Verſchwörern ſei die gerechte Strafe ſicher Die konſervativen wie die
liberalen Parteiführer erwiderten ihre Jnformationen ſtimmten nicht
mit denen Francos überein ſie ſchilderten die Situation in den
ſchwärzeſten Farben Mehrere Redner betonten die Notwendigkeit von
perſönlichen Verſtimmungen und Parteizwiſtigkeiten abzuſeden und ſich um
den Thron zu ſcharen Man ging zu der Frage über ob es ratſam ſei
Franco als Miniſter Präſidenten beizubehalten oder ihn zu
verabſchieden Einige Mitglieder des Staatsrats meinten der Abſchied
könnte als eine durch die Furcht erzwungene Kenzeſſion an die Revolutionäre
aufgefaßt werden andere dagegen erllärten ſein Verbleiben würde wie eine Her
ausſorderung wirken Eine Weile ſchien es als ob Franco die Oberhand
behalten würde aber das ent ſchloſſene Auftreten des Herzogs
von Oporto gegen den Diktator entſchied deſſen Sturz Alle erkannten
ſchließlich an der Zuſammenſchluß der monarchiſtiſchen Parteien bedinge
ein neues Miniſterium Die Einwendungen Francos wurden äußerſt küh
aufgenommen König Manuel und die beiden Königinnen gaben ihrer
vollen Genugtuung über dieſe Löſung Ausdruck

Aus den Erklärungen Francos die in der Staatsratsſitzung der
Entſcheidung vorangingen werden folgende Sätze bekannt Jndem ich die
ausgedehnten Vollmachten zur Herſtellung der Ordnung von der Krone
Portugals erbitte ſetze ich mich in voller Kenntnis der Sachlage dem
Meuchelmord aus aber ich will die Zeit vor dem gewaltſamen Ende
das mir ſicher iſt raſch benutzen um das Land von wenigſtens 300 un
ruhigen und beunruhigenden Köpfen zu beſreten Gegen die Deportation
dieſer Führer der republitaniſchen Bewegung die wenigſtens indirekt den
Königsmord verſchuldet haben wird man in England nichts einzuwenden
haben ſofern alles prompt ausgeführt wird und dafür kann ich mich
verbürgen Franco teilt mit welche polizeilichen Anſtalten getroffen
wurden um alle irgendwie namhaften Republikaner in der
Nacht auf Montag zu verhaften Der Staatsrat hieß die Deportat in
von etwa hundert Perſonen gut beſchloß aber daß dieſe von der
Staatsräſon diktierte Maßnahme dem neuen Miniſterium Ferreira zur
Durchführung vorbehalten bleiben müſſe

Das nene Miniſterium
Liſſabon 4 Februar Das Miniſterium hat ſich definitiv wie

folgt konſtiruiert Admiral Ferreira do Amaral Vorſitz und
Campos Henriquez Juſtiz Agoſto Caſtilho Marine Wenceslao

ima Auswärtiges Sebaſtian Telles Krieg Espregueira Finanzen Calver
Magalhaes öffentliche Arbeiten Das Miniſterium wird heute im königlichen
Schloſſe zuſammentreien Amaral Magalyaes und Caſtilho ſind un
abhängig Henriquez und Lima Regeneradores Telles und Espregueira
Progreſſiſten Magalhaes und Caſtilho ſind zum erſten Mal Miniſter

Plötzliche Abreiſe des Thronprätendenten Dom Miguel
Rom 5 Februar Telegramm Giornale Jtalia meldet aus

Viareggio daß Dom Miguel von Braganza der ſich dort als Gaſt
der Prinzeſſin Maſſimo der Tochter des Prätendenten Don Carlos auſ
hält plötzlich von dort abgereiſt iſt wie es heißt nach Griechenland
Von der Umgebung der Prinzeſſin wird erkiärt daß der Prinz nichts
mit den Königsmördern zu tun habe Die Verwandten Dom Miguels
hüllen ſich in Schwetgen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 4 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer empfing
geſtern abend um 71 Uhr den General der Infanterie von Hoep ner
den Poltzeipräſidenten von Stubenrauch und den General Adjutanten
Grafen Hülſen Haeſeler zum Vortrag Dieſe Herren waren auch zur
Abendtafel geladen ebenſo General der Jnfanterie von der Goltz Heute
vormittag hörte der Monarch die Vorträge des Chefs des Militärkabinette
und des Chefs des Marinekabinetts und begab ſich um 11 Uar im Auto

mobil nach Hubertusſtock um dort einige Tage zu verweilen JmGefolge des Kaiſers befinden ſich doſmarſchal Graf Zedliz Flügel

adjutanten Maxore von Friedeburg und von NeumannKoſel und Leibarzt
General Oberarzt Dr von Jlberg Als Gäſte des Kaiſers treffen in
Hubertusſtock ein Admiral von Hollmann Geheimer Rat Profeſſor Koſer
und Profeſſor Schiemann

Vertretung des Kaiſers bei den Leichenfeierlichkeiten
in Liſſabon Der Kaiſer wird ſich bei den Leichenfeierlichkeiten in
Portugal durch den Prinzen Friedrich Leopold vertreten laſſen

Ein Armeebefehl des Kaiſers beſtimmt daß die Oſſiziere
des 20 Jnfanterieregiments um das Andenken ihres einem ruchloſen
Verbrechen zum Opfer gefallenen Regimentschefs des Königs von
Portugal zu ehren eine dreiwöchige Trauer anlegen Eine Abord
nung des Regiments die an den Betſetzungsfeierlichkeiten teilnimmt
beſteht aus dem Regimentskommandeur einem Stabsoffizier einem Haupt

mann und einem Leutnant
Ein Dementt Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Die Köln

Volkszeitung veröffentlicht eine Mitteilung aus Berlin welche wie ſie
meint von aktuellem Intereſſe wäre falls ſie ſich beſtätigte Danach habe
der Kaiſer für nächſten Sonntag als Grundtext für die Predigt in
der Schloßkirche angegeben 2 Moſe 12 49 Einerlei Geſetz ſei dem Ein
heimiſchem und dem Fremdling der unter euch wohnet Der Teyt iſt
ſchon vor längerer Zeit dem Hofprediger mitgeteilt wurden Auch die
ſchüchterne Rückfrage wie der Summus Rpiscopus die Stelle behandeln
wiſſen wolle iſt geantwortet wurden der Herr möge ſich an den Geiſt der
heiligen Schrift halten von welcher auch am Hoſe kein Jota geraubt
werden dürfe Darob große Verlegenheit namentlich ſeitdem bekannt ge
worden daß das ganze preußiſche Staatsminiſterium zu dem Gottesdienſt
beſohlen iſt Man denke dabei unwillkürlich an die Enteignungsvorlage

Wir ſind ermächtigt zu erklären daß die Angaben des Kölner Blattes
die den Anſchein von Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen dem Kaiſer und den
Staatsminiſterium erwecken ſollen von Anfang bis zu Ende erfunden
ſind Am nächſten Sonntag iſt in der Schloßkirche überhaupt kein
Gottesdienſt

Reichstag und Militärverwaltung Auch der Dienstag
war dem Militäretat gewidmet Abg Dr Mugdan ffreiſ Vp
meinte das Sparen ſeit ja ſchwer aber bei der Kavallerie ginge es
Bedauerlich ſei die Herausbildung einer Offizierskaſte und die Zurückweiſung
üdiſcher Einjähriger trotzdem ſie ſich zu Reſerveoſfizieren eigneten Nur die
Tüchtigkeit dürfe in der Armee entſcheiden die Tüchtigkeit die das Vater
jand vor 100 Jahren wieder ertetten geholfen habe Abg v Liebert
treikonſ ſah die Frage der zweijährigen Dienſtzeit der Kavallerie durch

die Rede des bayriſchen Militärbevollmächtigten als erledigt an und irttiſierte
die Bebelſche Milizforderung wie das Verhalten der Sozialdemokratie die
bei dem Gedächtnis des ermordeten Kömgs von Portugal den Saal ver
laſſen habe Abg v Liebermann wirtſch Vg wünſchte zwar Spar
jamkeit doch müßten wir techniſch auf der Höhe bleiben Von den vielen
Beſchiußanträgen waren ihm nur wenige genehm Abg Schrader
greiſ Vg gab der Militärverwaltung anheim auf große Erſparniſſe zu
ſinnen und beſchäftigte ſich mit dem Fall Gädke der Mängel gezeigt
habe die beſeitigt werden müßten General Sixt v Armin als Vertreter
des erkrankten Kriegsminiſters verwies auf die Kommandogewalt des
Kaiſers Herr Gädte habe einen Standpunkt vertreten welcher für einen
deutſchen Offizier unmöglich ſei Das Militärkabinett unterſtehe direkt dem
Kaiſer und ſei einer der feſteſten Grundpfeiler des Heeres und damit des
Staates Die 2fährige Dienſtzeit für die Kavallerie genüge nicht An dem
Syſtem der EinfährigFreiwilligen ſei nichts zu ändern vielleicht könnten
aber die Prüfungsbeſtimmungen geändert werden Die Wahl der Reſerve
offiziere liege mit Recht in der Hand der Reſerveoffiziere ſelbſt Von einer
tklaſſenmähigen Abſchließung der Reſerveoffiziere wiſſe er nichts Abgeordneter
Erzberger Ztr hielt dafür daß man die Rechte des Reichstages am
beſten wahre wenn man die Rechte der Krone ehre Aufhören müſſe die
Schikanierung von Reſerveofſizieren die für das Zentrum wählten
Abgeordneter Eickhoff freit Volksp legte noch einmal den Standpunkt
ſeiner Partei dar Abgeordneter Noske den der Sozialdemokratie Um

7 Uhr abends wurde die Weiterberatung auf Mittwoch vertagt
Aus dem Abgeordnetenhaus Am Dienstag wurde der

Geſetzentwurf beraten der für die wertere Aufſchließung des ſtaat
lichen Beſitzes an Steinkohlenfeldern im Dortmunder Bejziri
55 Millionen Mark fordert Die Vorlage fand allſeitige Zuſtimmung
und wurde ebenſo wie ein Zentrumsantrag für den gleichen Zweck in
Oberſchleſien 25 Millionen zu bervilligen der Budgetkommiſſion überwiesen
Eingehend erörterte man die Kohlenteuerung und die Mutel zur Abhilfe

Zum Geſetzentwurf über Arbeitskammern Der heute
im Reichsanzeiger veröffentlichte Geſetzentwurf über Errichzung von
Arbeiretammern wird im Großen und Ganzen als eine brauchbare
Grundlage zur Verwirklichung des Gedankens gelten können der bereits
oor 16 Jahren in den katſerlichen Februar Erlaſſen ausge prochen war
Eine ausführliche Begründung iſt der Vorlage beigegeben Wir möchten
aus der Begründung dasjenige hervorheben das den Hauptzweck der Ein
richtung die Pflege des Friedens zwiſchen Arbeitgeber und
Arbeitnehmer ins Licht jetzt Nur auf dem Wege gemeinjamer Ver
tretungen ſo heißt es an einer Stelle kann es gelingen Arbeitgeber und
Arbennehmer in engere Fühlung zu bringen und nur bei einer gemein
ſamen Tätigkeit iſt die Möglichkeit gegeben daß der eine Teil die
Anſichten des andern Teils kennen und ſie auch von ſeinem Standpunkt
aus verſtehen und würdigen lernt Bei anderer Gelegenheit bemerkt die
Begründung man dürjſe der Hoffnung Raum geben daß die perſön
liche Annäherung nicht ſelten eine Abſchwächung beſtehender Gegen
ätze ermöglichen werde Wie die rechtzeitige Kenntnis und billige
Berückſichngung berechtigter Wünſche der Arbeiter die Arbeitgeber und
ſoweit erforderlich in höherer Jnſtanz die Organe der Obrigkeit und
der Geſetzgebung in den Stand ſetzt das Erreichbare zur Beſſerung der
Arbeiterverhältniſſe zu verwnnichen und dadurch die Zufriedenheit der
Arbeiter zu gewinnen ſo ſollen auf der anderen Seite die Wünſche uns

e

vor allem um den Vater hatte ſie faſt ſinnlos gemacht
Woher hatte ſie nur den Mut genommen geſtern abend ſo
blind ſo faſſungslos zu Lünnges zu ſtürmen Der Gedanke
trieb ihr jetzt das Blut ſiedend heiß in die Schläfe War es
denn wirklich ſo ſchlimm was ſie getan War es ſo ehrlos
daß ihr eigener Vater ihr Bruder ſie verdammten ohne ſie
gehört zu haben Nur er der Einzige der Herrliche von ihr
im Geheimen angebetete Mann der hatte nicht gezweifelt der
hatte ſich ihr ſchützend zur Seite geſtellt wo alles ſie
verließ Der hatte zu ihr gehalten und um ihre Hand gebeten
die ſie ihm ja nur zu jauchzend gab

Nie hätte ſie daran gedacht daß der ſchöne ſtrahlende
Lünnges ſie lieben könntel Nur ganz von ferne hatte ſie
immer ſtehen wollen glücklich in ſeiner Freundſchaft reich
in ſeiner Achtung aber ſeine Liebe hatte ſie gememt müſſe dem
herrlichſten Weibe gelten das auf Erden wandle

Klein und arm kam ſie ſich in ſeiner Nähe vor und doch
ſo reich und hochbeglückt wenn er in warmen Freundestönen
zu ihr ſprach Und dann der Schützenfeſtabend Wie hatten
da ſeine Augen geglänzt und wie war er ihr immer zur Seite
geblieben Da war zum erſten Male ein ganz ſchwacher
Hoffnungsſtrahl in ihrer Bruſt erwacht vielleicht hat er Dich
doch lieb Da war ſie in ſeliger Selbſtvergeſſenheit an ſeiner
Seite gegangen und hatte es nicht begreifen können wie Anne
Lies ſo heitere Scherzworte zu ihm fand wo ſie glaubte daß
ihr das Herz zerſpringen müßte wenn er nur ein Wort zu
ihr ſprach

Alles das war geſtern untergegangen in der Angſt um
ihren Bruder und in dem ſchrecklichen Gedanken an ihrem Vater
wenn er erfahren würde daß Jobſt ein Ehrloſer ſei

Nur die eine Vorſtellung hatte ihre Seele beherrſcht
Lünnges iſt der einzige der uns vielleicht helfen kann und
halb ſinnlos vor Angſt war ſie geſtern abend wie von Furien
gehetzt aus dem Hauſe geſtürzt und auf die Straße

Sie hatte nicht gemerkt daß ihr Vater und Dietrich gerade
dazukamen als ſie am Steintor in eine Droſchke ſtieg ſie

hatte auch nicht gejehen daß die beiden Männer zu Tode
erſchrocken als ſie Jrmentrude erkannten einem anderen Kutſcher
Weiſung gaben unbemerkt dem Gefährt zu folgen

Sie hatte auch keine Ahnung daß nur der Umſtand
daß der Gaul vor ihres Vaters Wagen in der Vahrenwalder
ſtraße ſtreikte und nicht von der Stelle zu bringen war
Schuld geweſen daß ſie früher zu Lünnges gelangte als
ihre Verfolger

Jhre Droſchke die vor des Rittmeiſters Wohnung hielt
hatte allein dem Major und ſeinem Sohn den Weg gewieſen
wo er ſein Kind ſuchen mußte

Jrmentrude wußte das alles nicht Sie ſann umſonſt den
Rätſeln der vergangenen Nacht nach Jn aller Wirrms in
all dem grenzenloſen Jammer aber den des Vaters ſchrecklicher
Verdacht über ſie brachte kam und blieb nur immer der eine
troſtloſe Gedanke Papa hat Gott ſei Dank den wahren Grund
nicht erfahren Lieber wollte ſie tauſendfach unter dem Verdacht
ſtehen daß ſie des Nachts heimlich in die Wohnung des Rut
meiſters gegangen als ihrem Vater den tödlichen Schmerz
zufügen Jobſt als Verbrecher zu wiſſen

Der Argwohn daß der Rittmeiſter ihr vielleicht ein Opfer
gebracht kam ihr garnicht Freilich wenn ſie daran dachte
wie ſie ſich am Abend des Schützenfeſtes ihr Glück ausgemalt
wie es ſein müßte wenn Arwed Lünnges ein Mädchen zuw
Weibe begehrte dann ſchloß ſie erſchauernd die Augen So
war es ja zwiſchen ihnen nicht geweſen Er hatte ihr nicht
geſagt daß er ſie liebe aber ſie hatte es ſo gern geglaubt
Würde er wenn er ſie nicht liebte ihren Vater um ihre Hand
gebeten haben noch dazu in einem Augenblick wo die Ehre
ihrer Familie und folglich wenn er ſie heiratete auch die
ſeine an einem ſeidenen Faden hing Nein er liebte ſie
gewiß Vielleicht hätte er ja noch lange geſchwiegen
wenn nicht der unglückliche Zufall ihn gezwungen hätte
zu reden

Fortſezung folgt

Forderungen ten der Arbeiter ihr Maß finden in der Rückſicht auſ
die geſamte wirtſchaftliche Ge und die in gleich hohem
Grade berechtigten Intereſſen der Arbeitgeber Die der
beſtehenden Gegenſätze und eine verſöhnende Wirkung über den Kreis der
unmittelbar Beteiligien hinaus wird ferner von der Löſung wichtiger
Aufgaben der gewerblichen Wohlfahrtspflege durch die Arbeits
tammern erhofft Man wird dieſen Ausführungen zuſtimmen und den
Wunſch hegen daß das erſte Exfordernis der gute Wille auf beiden
Seiten vorhanden iſt Nichts unleidlicher als ein vorſätzliches Vertennen
als ein mißtrauiſches Abwarten mit dem ſtillen Vorſatz bei nächſter ſich
bietender Gelegenheit gine Kraftprobe zu veranſtalten zur Erlangung des
uebergewichts Ausgleiche auf dieſem Gebiet werden nur geſchaffen wenn
der eine Tell nicht nur anordnet ſondern auch eugt warum es ſo
geſchehen muß und wenn der andere Teil ſich e läßt DieArbenskammern richtig aufgefaßt werden mit vielen Voruntenen auf

räumen vieles möglich machen dem ſich bisher unüberwindlich erſcheinende
Schwierigkeiten entgegenſtellten

Die letzte Enzyklika des Papſtes zeitigt im deutſchen
Katholizismus Folgeerſcheinungen die von der außerordentlich tiefgehenden
Einwirkung dieſes oberſtkirchlichen Erlaſſes gerade auf die geiſtig
Elemente der Kirche beredtes Zeugnis geben So ſteht die Exkommunikation
des Münchener Univerſitäts Profeſſors Schnitzer der in der Jnter
nationalen Wochenſchrift eine Kritik der Enzyklika veröffentlichte bevor
Das führende bayriſche Zentrumsblatt die Augsburger Poſtzeitung deutetdas unverkennbar an und intereſſiert ſich für die ſhaatsr tlichen Folgen

dieſer Maßregelung d h für die Frage ob die bayriſche Regierung
Schnitzer auf ſeinem Lehrſtuhl für Dogmengeſchichte an der Univerſität
München belaſſen werde oder richüger geſagt belaſſen könne Döllinger
und Friederich die ſeinerzeit exkommunizterten alt katholiſchen Führer ſind von
der bayriſchen Regierung geſtützt worden Pfarrer r urggr von
Kleuckheim der in der Münchener Allgemeinen Zeitung Nr vom
22 Januar die Ausführungsbeſtimmungen der Enzyklika kritiſiert hatte
nimmt in einer öffentlichen Erklärung in der Augsburger Poſtzeitung
ſeine Angriffe und die daran anknüpfenden Bemerkungen mit dem
Ausdruck tiefſten Bedauerns zurück und verbindet damit die
daß ihm jeder Angriff auf das katholiſche Dogma und die ürchlicheAutorität lengelegt habe Auch beklagt er es ſchmerzlich daß ſetne

Ausführungen Aergernis erregt hätten Der Erzbiſchof von Bamberg hatte
ihn zu ſich zitiert und Widerruf ſowie bedingungsloſe Unterwerfung
von ihm verlangt

Die Sicherheit der Schatzauweiſungen Die Aufſſichts
behörde einer öffentlichen Sparkaſſe hat die Anſicht vertreten daß Reichs
und Staats Schatzanweiſungen wegen ihrer kurzen Giltigkeitsfriſt ſich zur
Anlegung von Sparkaſſengeldern nicht eigneten Um Jrr zu verwg der preußiſche Miniſter des Jnnern eine Verfügung erlaſſen

worin er bemerkt daß die Begründung nur für die unverzinslichen auf
Grund des Etatsgeſetzes ausgegebenen Schatzanweiſungen zutrifft nicht
aber für die verzinslichen auf Grund von Anleihegeſetzen ausgegebenen
Schatzanweiſungen Dieſe ſowohl die Anweiſungen des Reiches wie
Preußens ſind im Gegenteil als leicht verkäufliche verhältnismäßig ſehr
geringen Kursſchwankungen unterworfene Papiere zur Anlegung von Spar
kaſſengeldern in beſonderem Maße geeignet

Die neueſte Denkſchrift über die Entwicklung unſerer
Schutzgebiet die dem Reichstag zugegangen iſt bietet viel des
Jntereſſanten Die weiße Bevölkerung ohne Schutztruppe in Südweſt
rika ſtellte ſich im Jahre 1907 auf 12 305 11 215 Perſonen im
Vorjahre Die Zunahme iſt ſtetig und gleichmäßig Beachtenswert iſt
die Zunahme der erwerbenden weißen Bevölkerung die z B in
Oſtafrika beinahe ein Viertel betrug Die wirnſchaftliche Lage hat ſich
unter Berückſichtigung der Aufſtände in Südweſt und Oſtafrika recht
günſtig geſtaltet Jm mittleren und nördlichen Teile Südweſtafrikas iſt
ein erfreulicher Aufſchwung der wirtſchaftlichen Verhältniſſe
eſt zuſtellen Die Produktion in Südweſtafrika hat ſich insveſondere durch
Viehzucht und Vergbau eniwickelt Die volle Wirkung aller Maßnahmen
wird ſich aber erſt im nächſten Berichtsjahre zeigen Für die Ausfuhr
nach dem Weltmarkt hat zurzeit die größte Bedeutung in unſeren
Schutzgebiete die Eingeborenenkultur einſchließlich der beträchtlichen Ge
winnung von Naturprodukten wie Kautſchuk Elſenbem wozu nament
lich in Oſtafrika in Kamerun und der Südſee die europäiſche Plantagen
wirtſchaft hinzukommt Die unter weiterem Preisrückgang des Artikels
jeidende Kaffeeproduktion in Oſtafrika iſt etwas geſtiegen Die Baumwoll
pöden ſind gut und in reicher Auswahl vorhanden Jn Samoa iſt die
Kakavausfuhr um das Dreiſache geſtiegen und die Geſamtausſuhr hat ſich
um faſt 1 Mill Mark erhöht Samoa iſt neben den Marſchallinſeln die
einzige unſerer Ko onien wo die Unzulänglichkeit der Eingeborenenarbett
in größerem Maße zur Einführung chineſiſcher Arbeiter Veranlaſſung ge
geben hat Der Außenhandel unſerer Kolonten betrug 153 Mill Mark
wovon 31,16 Mill auf die Ausfuhr entfallen Auch die Finanzlage iſt
zufriedenſtellend

Hardens Reviſion Die jetzt fertig geſtellte Reviſionsſchrift
gegen das Urteil wider Harden hat in der Hauptſache das Emgreifen
der Staatsanwaltſchaft zum Gegenſtand und beſchwert ſich über die Nicht
vereidigung einiger Zeugen

Rußland
Beleidigung des franzöſiſchen Botſchafters Peters

burg 4 Februar Der franzöſtſche Botſchafter Bompard der in
einer Nottz des Petersburger Journals Grashdanin an ſeine Adreſſe
gerichtete beleidigende Ausdrücke erblickte wandte ſich an den Miniſter des
Aeußern mit der Erklärung dieſe gegen ihn gerichtete Notiz ſei eine ihm
als Vertreter der franzöſiſchen Republik in Rußland zugefügte
Beleidigung und er erbitte darher den Schutz der kaherlichen Regierung
Da die Preſſegeſetze über die ſtrafrechtliche Verfolgung ſeitens der Staats
aunwaltſchaft wegen Beleidigung von Vertretern beſfreundeter Mächte durch
Preſſeäußerungen keine Beſtimmungen enthalten erfolgte die Anordnung
daß der Petersburger Stadthauptmann kraft des ihm durch Verhängung
des außerordentlichen Schutzes zuſtehenden Rechts den Redakteur des
Grashdanin wegen Verletzung der obligatoriſchen Beſtimmungen vom

15 Juni 1907 auf adminiſtiativem Wege einer Geldſtrafe von tauſend
Rubel unterwerſe

Rumänien
8 Ein lange ſchon vorausgeſehenes Ereignis hat ſich jetzt

wie uns aus Bukareſt geſchrieben wird vollzogen Müde des fruchtloſen
ſtampfes gegen veraltete Prinzipien in der konſervativen Partei müde auch
der ſortgeſetzten Jntriguen die ſeine Neider gegen ihn zettelten und ſeine
Arbeitskraft lähmten hat der frühere Finanzmintſter Take Jonescu
die Konſequenz einer hinter ſeinem Rücken vorgenommenen und thn von
einem alten Ehrenſitze ausſchließenden Komiteewahl des konſervatwen Klubs
gezogen und iſt aus dem engeren Verbande der konſervativen Partei aus
etreten Er wird nunmehr unverzüglich an die Bildung einer
eigenen demokratiſch konſervativen Gruppe gehen und da ihm
aus allen Wahlkreiſen bereits die ſympathiſcheſten Kundgebungen zu
gegangen ſind er auch in allen Kreiſen eine ſeltene Popularität beſitzt und
ſelbſt von ſeinen Gegnern als der genialſte Kopf des gegen
wärtigen Rumänen anerkannt wird ſo ſteht wohl zu erwarten daß
eine Gruppe ſtärker und regierungsfähiger ſein wird als diejenige die er
verlaſſen hat und deren Junkeranſichten nicht mehr in die moderne Welt
paſſen

Großbritannien
N Jllegitime Einflüſſe London 2 Februar Nun hat alſo

auch England ſeine Kamarilla das freie England in dem ſie doch eigent
tich unmöglich ſein müßte Es handelt ſich um perſönliche Freunde und
Berater König Eduards Auch hier ſoll ein förmüucher Rmg von
Männern ſich gebildet haben um aus ſeiner Mitte heraus die wichtigſten
Beamtenpoſten des Reiches zu beſetzen und beſonders die Portefeuilles des
ſtrieges der Marine und der Finanzen an ſich zu bringen Die ernſt
zunehmende National Review iſt es der man dieſe Enthüllungen ver
dankt und nach Hardenſchem Muſter läßt der Verfaſſer des Jllegitime
Einflüſſe betitelten Aufſatzes Maxſe die Namen jener gefährlichen
Königsfreunde nur ahnen Auch hier wie in der Zukunſt ſehr vage mit
Pikanterien gewürzte Jnſinuationen die noch viel mehr wie in Deutſchland
Senſation machen ja geradezu Entrüſtung erregen müſſen wenn man
vedenkt wie ſehr ſchon an ſich ein Eingreifen des Königs in das rein
parlamentariſche Regime perhorresziert wird denn im vorliegenden Fall
würde ja der Monarch geradezu zum unbewußten Werkzeug für ein ver
jaſſungswidriges Vorgehen werden
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Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 5 Februar
Stadttheater Am Donnerstag findet eine nochmalige Auſ

hrung von Wildenbruchs feſſelndem neuen Schauſpiel Die Raben
merin mit Frl Kornow in der Titelrolle ſtatt Freitag wird nochmals

der Freiſchütz gegeben
Neues Theater Donnerstag bleibt das Neue Theater einer

Vereins Feſtlichteit wegen geſchloſſen Am Freitag wird eine DoppelVor
ſtellung einfachen Preiſen veranſtaltet die zuerſt das 4aktige Schauſpiel

Staatsanwalt Alexander und hierauf Franz von Schönthan s Zaktiges
ſtipiel Die brennende Frage bringt Sonnabend Die Redaktrice

Als nächſte Vorſtellung bei kleinen Preiſen geht Sonntag nachmittag 4 Uhr
Henrik Jbſens Wildente in Szene In Vorbereitung die Luſtſpiel
Novirät Philiſter

Süßmilch s Walhalla Theater Die Direktion veranſtaltet
jeden Donnerètag ſo alſo auch morgen einen Ueberraſchungsabend an
welchem zahlreiche Präſente zur Verteiung gelangen

Symphoniekonzerte der Halleſchen Orcheſter Vereinigung
Auf das am Donnerstag den 6 Februar ſtattfindende vorletzte der unter
Ed Mörikes muſitaliſcher Leitung ſtehenden Symphoniekonzerte der Halleſchen
Orcheſter Vereinigung ſei nochmals hingewieſen Karten im Vorverkau
ſind zu haben in der Hofmuſikaltenhandlung von Reinhold Koch Alte

h Ia Näheres iſt aus dem Jnuſerat in der heutigen Nummer
zu erſe

Marcell Salzer Das Intereſſe für den morgen Donnerſtag
abends 8 Uhr im Saale der Loge zu den fünf Türmen ſtattfindenden

Salzer Abend iſt wieder ein ſehr großes der zweite Platz iſt wie man
uns mitteilt bereits ausverkauft Wenn die Vortragsabende auch vor
wiegend heiteres Gepräge tragen ſo kann Marcell Salzer aber auch ernſt
ſein tragiſch ernſt und er hat in ſein diesjähriges Programm die grandioſetiefergreifende Oceansſkizze Der Eisberg von H F Urban Newyork

wiederum aufgenommen Kartenverkauf bei Heinrich Hothan

Leipziger Tonkünſtler Orcheſter Für das am nächſten Frei
tag den 7 Februar im Saale des Zoologiſchen Gartens ſtattfindende
II Geſellſchaſts Konzert iſt außer einem Geſangsioliſten noch ein hervor
ragender JnſtrumentalVirtuos nämlich der erſte Harſeniſt des Leipziger
GewandhausOrcheſters Herr Johannes Snoer gewonnen worden Der
Künſtler dürfte den regelmäßigen Beſuchern des Zoologiſchen Gartens aufs
beſte belannt ſein da er bereits bei einigen Sommer Elitekonzerten mit
ewirkt hat Als Fremdling trut dagegen der Geſangsſoliſt uns gegenüber
s wird ſicher mit großer Freude begrüßt werden daß in Herrin Walter

Hermany vom Leipziger Stadttheater ein Bariton in die Reihe der bis
herigen Soliſten tritt und ſomit für die Konzerte eine angenehme Ab
wechjlung bedeutet Der Künſtler wird als Hauptpiece die Arie des
Wolfram von Eſchenbach Blick ich umher in dieſem edlen Kreiſe ſingen
Auf den übrigen Jnhalt des Programms kommen wir morgen ausführ
licher zurück Den Vorverkauf haben wieder die Hofmuſikalienhandlungen
Hothan und Koch übernommen

Heide Verein Jn der ſehr ſtark beſuchten Hauptverſammlung
gedachte der 1 Vorſitzende Juwelier Tittel zunächſt der verſtorbenen
Mitglieder zu deren Ehren ſich die Anweſenden von ihren Plätzen erhoben
Der Verein zählt jetzt nach dreitährigem Beſtehen 1012 Mitglieder 1905
354 1906 645 1907 850 die nicht nur in Halle ſondern auch in Beejen
Cöllme Dölau Lettin Lieskau Nietleben Salzmünde und Wörmlitz ihren
Wohnſitz haben Jm verfloſſenen Jahre ſind für gemeinnützige Zwecke
für Fuhrlöhne Knack und Arbeitslöhne zur Wegebeſſerung für Bänke

Niſttäſten und Vogelſutter zuſammen rund 1600 Mk ausgegeben in den
verfloſſenen drei Jahren zuſammen 4200 Mk Eine mit Unterſtützuug
des Heide Vereins herausgegebene neue Heidekarte auf der auf Wunſch
vieler Heidebeſucher die Plätze aller in der Heide aufgeſtellten Bänke ver
zeichnet ſind ſoll in den nächſten Tagen koſtenlos allen Mitgliedern des
Vereins zugeſtellt werden Von den BlockkartenHeſten die auf Anregung
des Heide Vereins von der Hettſtedter Bahn zur Verbilliguug des Fahr
preiſes nach Bahnhof Heide ausgegeben werden ſind bald 3000 gekauft
wobei von ſedem Käufer 4 Mk geſpart wurden Die vom Verem auf
geſtellten 70 Bänke die beſonders von Kranken und Erholungsbedürftigen
ſehr geſchätzt werden reichen leider bet weitem nicht aus Es wird deshalb
verſucht werden die Genehmigung zur Aufſtellung von noch zehn Bänken
zu erhalten Beſchädigungen an den Bänken ſind im letzten Jahre nicht
mehr vorgekommen auch die vom Heide Verein in der Heide aufgehängten
100 Stück Niſtkäſten ſind nicht beſchädigt worden Dieſelben ſind alle
beſetzt geweſen und der Beſtand an Meiſen und Staren hat dadurch bedeutend
zugenommen Die auch in dieſem Winter wieder eingerichteten Futterſtellen
für Vögel wurden viel beiucht und tragen gleichfalls zur Vermehrung des
Vogeibeſtandes in der Heide bei Die Einnahmen beirugen 2456,70 Mk
die Ausgaben 2432,58 Mk Dem Kaſſen vart Herrn Kaufmann Deparade
wurde unter Dank und lebhafter Anerkennung ſeiner Verdienſte um den
Verein Entlaſtung erteilt Nach einem Bericht des Herrn Notar Meyer
über die Zweckmäßigkeit der Eintragung des Heide Vereins in das Vereins
regiſter wurde dieſe Eintragung beſch oſſen und die dadurch norwendige
Aenderung der Satzungen gutgeheißen Jnſolge der ſich dadurch nötig
exweiſenden Neuwahl des Vorſtandes wurden die Herren Juwelier Titte
als Vorſitzender Lehrer Burghardt als Schriſtwart und Kaufmann
Deparade als Kaſſenwart auf drei Jahre wiedergewählt Alle anderen
bisherigen Vorſtandsmitglieder wurden in den aus vierzehn Mitgliedern
beſtehenden Beirat gewählt Die Beſprechung des Arbeitsplanes für 1908
veranlaßte eine lebhafte Debatte Man beſprach den Ankauf der Heide
durch die Siadt war aber dieſerhalb recht verſchiedener Meinung Auch
der Ankauf des Lindenbuſches der an die Heide grenzt wurde angeregt
Allgemein aber ſprach man die Hoffnung aus daß der Letiiner Weg von
der Kohlenbahn bis zur Heide nun recht bald ausgebaut würde Vielleicht
könnten die nötigen Erdarbeiten ais Notſtandsarbeiten ausgeſührt werden
Gar nicht zu verſtehen würde ſein wenn man jetzt etwa wie von einer
Seite befürchtet wurde das Projekt für den Lettiner Weg zur Erzielung
von Exrſparniſſen ändern und die Straße ſchmäler ausführen wollte Be
ſchoſſen wurde die vier Hauptverbindungswege 1 vom Waldkater über
den weißen Weg nach Bahnhof Nietleben 2 vom Waldkater über den
weißen Weg durch die Woljesſchlucht und das Waldhaus nach
Bahnhof Heide 3 vom Waldtater über den Sandberg nach
Döſau 4 vom Cröllwitzer Exerzierplatz am Nordrande der Heide
entlang über Knolls Hütte nach Dölau bezüglich Bahnhof Heide
noch ſo weit auszubeſſern als dies mit den vorhandenen Mitteln
möglich iſt Außerdem ſoll der BergmannsSteg ausgebeſſert werden
Bewilligt wurden noch die Koſten für 50 Niſtkäſten und die Ausſetzung
von Prämien zu je 10 Mk für jede erfolgreiche Anzeige von Vogel
ſängern oder Neſterausnehmern

Freise u Auswahl

ohne Konkurrenz

Geeierdt Angeiger fur
Daphuia Verein für Aquarien und Terrartienkunde Die
e Sißung Donnerstag den 6 Februar im Vereinslokal

Dresdener Bierhalle ſtatt Gäſte willkommen
Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringeun

Die nächſte Sitzung findet am Donnerstag den 6 Februar im Reichshof
ſtatt Gäſte ſind willkommen Tagesordnung Dr W Bath Einiges
über die Geſchmacksorgane der Wirbeltiere

Volksbildungsverein Am Donnerstag den 6 Februar abends
8 Uhr findet in den ThaliaFeſtſälen ein Lichtbildervortrag über Die
Schweiz gehalten von Herrn Prof Dr Braunſchweig ſtatt Eintritts
karten im Vorverkauf an den bekannten Vorverkaufsſtellen 25 Pfg an der
Abendkaſſe 30 Pfg

Der Briefmarken Sammler Klub Hallenſia veranſtaltet
am Donnerstag abends von 71 bis 10 Uhr im VereinslokaleSchulthetß Poſtſtraße 5 eine öffentliche Ausſtellung von Briefmarken

Sammluugen Der Eintritt iſt frei
Der Verein ehem Grenadiere hält am Donnerstag den

6 d M abends 81 Uhr im Reſtaurant Markgrafen Brüderſtraße 7
ſeine Monatsverſammiung ab Ehemalige Grenadiere welche dem Verein
noch nicht angehören ſind willkommen

Stenographeunverein Wilhelm Stolze Syſtem StolzeSchrey
hielt in Peyolds Reſtaurant Charlottenſtraße 19 ſeine Monatsverſammlung
ab welche gut beſucht war Es gelangten verſchiedene Fragen zu
Beratung Die Beteiligung an den Monatsarbeiten war zufriedenſtellend
Jn der erſten Abteilung erhielt Herr Rüde in der zweiten Abteilung
Herr Plaul den Preis Am Montag den 10 d M abends S Uhr
findet im Hotel Kaiſerhof die Generalverſammlung der Vereinigung
Halleſcher Stenogravhenvereine Syſtem StolzeSchrey ſtatt

Der Handwerker Meiſter Verein hat am Freitag den
7 Februar abends 8 Uhr in Goldenen Schiffchen Verſammlung in
welcher Herr Dr Schädrich einen Vorurag über Fortſchritt der modernen
Heilkunde halten wird Außerdem gelangen noch einige geſchäftliche An
gelegenheiten zur Erledigung Die erwachſenen Angehörigen und Gäſte
ſind willkommen

Aus der Bildermappe des General Anzeiger Jn
unſerem Schautaſten Große Ulrichſtraße 19 ſind folgende Photographien
neu ausgeſtellt 1 Ein in Schöneberg eingeführter Sparautomat durch
den die Schulkinder mehr zur Sparſamkeit erzogen werden ſollen 2 Ein
Rieſengeichütz auf dem deutſchen Panzer Pommern 3 Neuerwerbungen
des Zeughauſes 4 Eme Handzeichnung des ermordeten Kömgs von
W 5 Die Beiſetzung des Erzbiſchhofs von Paris 6 Zum Königs
mord in Liſſabon

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Die Ereigniſſe in Portnugal

Madrid 5 Februar W Jn der Preſſe kommt allgemein die
Meinung zum Ausdruck daß die von König Manuel an den
portugieſiſchen Staatsrat gerichteten Worte den Willen zur Be
richtigung früher begangener Jrrtümer erkennen laſſen und eine
Politik der Verſöhnung in Aufſicht ſtellen

Madrid 5 Februar W El Mundo meldet aus
Liſſabon Trotz ſcheinbarer Ruhe iſt man hier in großer Beſorgnis
und fürchtet daß es mit der Armee und Marine zu Kämpfen
kommen könnte Die Republikaner bemühen ſich den neuen Miniſter
präſidenten unpopulär zu machen Es heißt daß der erſte Akt König
Manuels ein weitgehender Amneſtieerlaß ſein werde und daß
den von Franco unterdrückten Blättern das Wiedererſcheinen
geſtattet werden würde

Liſſabon 5 Februar W Miniſterpräſident Ferreira will
die Neuwahlen für die Cortes im April ſtattfinden laſſen

Madrid 5 Februar B A Alle Lesarten ſtimmen jetzt darin
überein daß der Königsmord in Liſſabon ein politiſches Verbrechen
geweſen iſt und zwar das Reſultat einer weitverzweigten Ver
ſchwörung die zuerſt bezweckte mit Feuerwaffen und Bomben die
Munizipalgarde anzugreifen Franco abzufangen oder zu töten die Königs
amilie auszuweiſen und die Republik auszurufen Dieſer anfängliche Plan

ſchlug inſolge einer Denunziation fehl Es wurden nach einem blutigen
Putſch die Haupträdelsſührer gefangen genommen Eine verzweifelte Schar
von etwa 15 Maun beſchloß alsdann ihr Leben einzuſetzen um einen
Hauptſchlag zu wagen und die Königsfamilie mit Ausnahme der
Königin niederzuſchießen Wie verlautet iſt König Manuelsé
Verwundung ſchwerer als anfangs gemeldet Die Liſſaboner
Anarchiſten verſichern daß ſie an dem Königsmord unbeteiligt
waren Das hieſige Blatt Pals erhält dagegen einen Brief
von einem portugieſiſchen Revolutionär worin das Beſtehen einer weit
verzweigten Verſchwörung zugegeben wird an der auch Angehörige
der Marine teilnahmen Ein am Tatort aufgeleſener Karabiner ſtammte
auch von der Marine Jnfanterie Vom Liſſaboner Kriegsgericht wurden

300 Perſonen verhaftet viele von ihnen darunter Offiziere Abgeordnete
und Journatliſten ſollen angeblich erſchoſſen werden

Madrid 5 Februar B L König Manuel wollte
Franco behalten gab aber ſchließlich den Gegenvorſtellungen ſeiner
Mutter und Großmutter nach Königin Maria Pia hatte einen heftigen
Auſtritt mit Franco und nannte ihn des Königs Totengräber Franco
erſchien dann im Gemach wo die Leichen des Königs und des Kronprinzen
aufgebahrt ſind Kaum erblickte ihn Königin Amalie als ſie aufſtand und
mit tragiſcher Gebärde auf die Bahren wies indem ſie ausrief Sehn
Euer Werk Francol Dieſer ſchwieg beugte das Haupt und ent
jernte ſich

Madrid 5 Februar B L Von zweien der am Tatorte
getöteten Königs mörder iſt die Jdentität jetzt ſicher feſtgeſtellt es ſind
der wiederholt erwähnte Manvoel Buica und der Kaſſierer Alfredo
Luis da Coſta Erſterer ſoll den König letzterer den Kronprinzen er

M i vel v O Decile 59ſchoſſen haben Die Perjönlichken des dritten iſt auch jetzt noch nicht
ermittelt

Altenburg 5 Februar W Der heute morgen 9 Uhr über
das Befinden des Herzogs veröffentlichte Krankenbericht lautet Nach
der befriedigend verbrachten Nacht macht ſich eine leichte Hebung des

Kräftezuſtandes geltend Die Temperatur iſt nicht erhöht Puls 84
Köln 5 Februar W Jn Weſſeling wurde geſtern abend

ein Bäckermetiſter der mit ſeinem Sohne der ein verdächtiges Geräuſch
gehört hatte in den Keller ſteigen wollte von einem flüchtenden
Diebe durch einen Revolverſchuß getötet Der Täter iſt nicht

erkannt worden

Düſſeldorf 5 Februar V Eine Jagdgeſellſchaft von
acht Herren ſtieß mit einem Motorboot 6 Uhr abends im Rhein an ein
Schleppſeil mit dem ein auf einer Sandbank feſtgefahrener Kahn ab
geſchleppt werden ſollte Das Motorboot ſchlug um alle Jnſaſſen
fielen ins Waſſer Zum Glück wurde der Unfall vom Ufer aus bemerkt
Hafenarbeitern gelang es ſämtliche Verunglückte die bereits völlig erſchöpft
waren vor dem Ertrinken zu bewahren Zwei Schwerverletzte wurden
ins Krankenhaus gebracht Das Motorboot iſt geſunken

Kaſſel 5 Februar B Ein Kampf auf Leben und
Tod fand zwiſchen Wilderern und dem Förſter im Waſenberger
Walde ſtatt Nachdem von beiden Seiten Flintenſchüſſe ohne Erfolg
gewechſelt worden waren überwältigten die Wilderer den Förſter indem
ſie ihn mit Gewehrkolben niederſchlugen und entflohen in dem
Glauben ihn getötet zu haben Der Förſter raffte ſich wieder auf
nachdem er längere Zeit bewußtlos gelegen hatte und ſchleppte ſich blut

überſtrömt nach ſeiner Wohnung Ein Wilderer den der Förſter er
annt hat wurde verhaftet

Chemnitz 5 Februar W Geſtern abend 9 Uhr verübte
ein ungefähr 18 Jahre alter Burſche deſſen Perſonalien noch nicht
jeſtgeſtellt werden konnten einen Raubmordverſuch auf den Garn
händler Dietrich in ſeinem Kontor in der Moritzſtraße Es gelang
dieſem den Räuber der unter Vorhalten eines Revolvers Geld erpreſſen
wollte in eine Ecke zu ſchleudern und ihn einzuſchließen Während
ein Schutzmann herbeigeholt wurde brachte der Burſche ſich ſelbſt zwei
Schüſſe in den Kopf bei Er wurde lebensgefährlich verletzt ins Kranken
haus gebracht

Geyer Erzgebirge 5 Februar W Der ſeit Sonnabend
vermißte Schneidermeiſter Peyer wurde geſtern im Walde von Geyer
ermordet aufgefunden Unter dem Verdachte der Täterſchaft ſind zwei
Einwohner von Geyer verhaftet worden

Regis Sachſen 5 Februar W Auf dem Regiſer
Braunkohlenwerke iſt wiederum ein neuer Waſſereinbruch erfolgt
der auf Wochen hinaus den Betrieb erheblich ſtört Etwa 100 Mann
der Belegſchaft ſind entlaſſen worden

Rovereto 5 Februar W Während der Nachmittags
verhandlung im Jrredentiſtenprozeß wurden zwei Angeklagte
wegen ungebührlichen Benehmens während der Verhandlung zy
Geldſtrafen verurteilt

London 5 Februar B Eine hieſige Nachrichtenagentut
meldet aus New York die Verlobung des Herzogs der Abruzzen
der ſich als Polarforſcher bekannt machte und ein Vetter des Königs von
Italien iſt mit Miß Katharine Elkins der Tochter eines millionen
reichen Senators in Weſtvirginien

Athen 5 Februar W Der Dampfer Senegal nach
Smyrna unterwegs iſt durch einen Unfall zur Rückkehr in den Piräns
gezwungen worden Die Reiſenden werden mit dem deutſchen Dampfer
Pera ihre Reiſe fortſetzen

Tanger 5 Februar W 5000 Mann haben geſtern
Marrakeſch verlaſſen um in den heiligen Krieg zu ziehen

Fez 5 Februar W Die heimliche Verbreitung einer
mauriſchen Zeitung aus Tanger die für Abdul Aſis eintritt hat hier
große Aufregung hervorgerufen Man fährt ſort den heiltgen Krieg
zu predigen

Blidah Algier 5 Februar W 13 Soldaten die zu
einer Vermeſſungsabteilung gehörten ſind auf der 1500 m hohen Ferruka

pitze vom Schnee eingeſchloſſen Ein Hilfskorps iſt unterwegs

Die neueste Errungensehaft auf wissen
sehaftlichem Gehiete

Es ſt dies Leciferrin eine Verbindung von Lecithin mit Eiſen und
anderen leicht verdaunchen Subſtanzen um den geſchwächten Körper zu
kräftigen und den Organismus in normalem und geſundem Zuſtande zu
erhalten Lectthin iſt ein ſehr wichtiger Beſtandteil des Organismus und
findet ſich vorzugsweiſe in den Nerven dem Gehirn und dem Blute
Folglich findet Leciferrin ein weites Gebiet der Anwendung bei Nerven
und Blutkrankheiten Die Anwendung zeigt eine raſche and energiſche Ein
wirkung auf den Stoffwechſel welche ſich in ſteter Vermehrung der roten
Blutkörperchen äußert Viele Jn und AuslandsAerzte haben Verſuche
mit Leciferrin angeſtellt und bei Schwächezuſtänden Bleichſucht Blutarmut
Rachitis engliſche Krankheit Dyspepſie und Chloroſe durchwegs eine
günſtige Wirkung erzielt Der Gebrauch von Lectſerrin bildet etnen
wichtigen Fakior zur Herſtellung der Geſundheit und wird dadurch die
körperliche und geiſtige Energie geſteigert Leciferrin hat nebenbet noch den
großen Vorteil daß es ſehr angenehm von Geſchmack iſt Preis 3 Mark
die große Flaſche erhältlich in Apotheken oder ſicher von Löwen
Hirſch Engel Börſen Mohreun Kronen und Deutſche
Kaiſer Apotheke in Halle a S

die letzten C
des diesjährigen grossen

Räumungs Ausverkaufs
ßeschäftshaus J 0 C S

Halle a Marktplatz 2 und 3
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